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Niederschrift der gemeinsamen Sitzung  
VT Haupt- und 
Finanzausschuss: 

54. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses (HFA)  
41. Sitzung des Ausschusses Jugend, Sport, Soziales, Kur  
und Kultur (JSK) am 08. Dezember 2020 

 

 
Apitz, Simone 

 Deisenroth, Henning 

Beginn: 20:03 Uhr Vorgrimler, Daniel, Dr. 

Ende:  23:08 Uhr Ott, Antje 

 Schulz, Daniel 

Es nehmen teil (stimmberechtigt): Stein, Günter 

HFA: Wedekind, Reinhard 

Apitz, Simone Petry, Stefan 

Deisenroth, Henning Ruland, Brunhilde 

Ott, Antje Friedrich, Joachim 

Schulz, Daniel Schneider, Roland, Dr. 

Stein, Günter BGM 

Vorgrimler, Daniel, Dr. 20-50-60 

Müller, Heide, (i.V. für Wedekind, Reinhard)   

 VT Jugend, Sport, Soziales, 
Kur und Kultur (zusätzliche) 

JSK:  

Ommert, Wolfgang Ommert, Wolfgang 

Taut, Wolfgang Taut, Wolfgang  

Weigelt, Birgit  Weigelt, Birgit  

Schwarz, Birgid Hy, Thomas 

Hy, Thomas Schwarz, Birgid 

 
 
Es fehlt entschuldigt: 
Wedekind, Reinhard 
 
Außerdem nehmen teil (nicht stimmberechtigt): 
Herr Bürgermeister Marco Eyring  
Herr Dr. Thomas Ax (Ax Projects GmbH, TOP 1 bis 20:54 Uhr)  
 
von der Verwaltung: 
Andreas Funk (Schriftführer) 
Michael Diener (Hauptamts- und Ordnungsamtsleiter, TOP 1, bis 20:54 Uhr) 
 
 

Tagesordnung JSK + HFA 
 

1)  Ausschreibungsverfahren der Schlangenbader Kindertagesstätten / 
nicht öffentliche Beratung / Beschlussfassung (nichtöffentlich)  

2) Abschluss einer Kooperationsvereinbarung für ein Nutzfahrzeug zur 
Nutzung als Bürgerbus. 

 
Tagesordnung HFA 
 

3)  Wirtschaftliche Betätigung der Kommune 
hier: Prüfung nach § 121 Hessische Gemeindeordnung (HGO) 
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4) Dritte Änderungssatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Schlangenbad (EWS) 

5)  Beitritt der Gemeinde Schlangenbad zur IKZ gemeinsame 
Kasse/Steueramt der Rheingaukommunen 

6) Einführung einer neuen Finanzsoftware 

7)  Einführung eines Rechnungsworkflows 

8)  Dorfentwicklung Schlangenbad:  

Gesamtkostenentwicklung, Einsparungen, Nutzungskonzepte zur 
Dorfmitte Wambach, Machbarkeitsstudie „Junge Bühne“ 

9)  Haushalt 2021 

10)  Verschiedenes 

 

Die Mitglieder der Ausschüsse waren durch Einladung vom 01.12.2020 unter Mitteilung 
der Tagesordnung fristgerecht geladen. 
 
Ort und Zeitpunkt der Sitzung sowie die Tagesordnung waren gemäß den Bestimmungen 
der Hauptsatzung veröffentlicht. 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Dr. Vorgrimler, übernimmt einvernehmlich die 
Sitzungsführung, begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet 
die Sitzung. 
 
Die Tagesordnung wird einvernehmlich hinsichtlich der Reihenfolge geändert: 
 

- An zweiter Stelle wird TOP 9 gem. Einladung aufgerufen. 
- An dritter bis sechste Stelle werden TOP 4 bis 7 aufgerufen. 
- An siebter und achter Stelle werden TOP 3 bzw. TOP 8 aufgerufen. 

 
 
 
Tagesordnungspunkt 1 
Ausschreibungsverfahren der Schlangenbader Kindertagesstätten / nicht 
öffentliche Beratung / Beschlussfassung (nichtöffentlich)  
 
Nichtöffentliche Beschlussfassung. 
 
Die Sitzung wird von 20:54 Uhr bis 20:57 Uhr unterbrochen. Die Ausschussmitglieder des 
JSK verlassen um 20:54 Uhr den Sitzungsbereich und die Sitzung wird ausschließlich mit 
den Ausschussmitgliedern des HFA fortgeführt. 
 

 
Tagesordnungspunkt 2 NEU (Tagesordnungspunkt 9 ALT) 
 
Haushalt 2021 
 
Herr Funk gibt eine aktualisierte Änderungsliste an die Ausschussmitglieder aus und 
erläutert diese kurz. 
 
Register 6 Stellenplan 
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Herr Bürgermeister Eyring erläutert die Veränderungen zum Stellenplan 2020 im 
Stellenplan 2021 und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
 
Register 9 Investitionsplan 
 
 
Der Punkt 05.365.01/0116.842851 Neubau Kita Georgenborn (Planung) soll im BUK 
einvernehmlich weiter aufgeklärt werden. Dies betrifft insbesondere das Thema welche 
Planungsleistung mit dem Budget gedeckt werden sollen auch im Hinblick auf ein 
städtebauliches Konzept im Bereich Sportplatz Georgenborn. 
 
 
Frau Apitz stellt den Antrag den Ansatz i.H.v. T€ 40 auf Buchungsstelle 
06.571.01/0087.843831 für eine Machbarkeitsstudie zu einem möglichen Gewerbegebiet 
zu streichen. 
 
 

1 Ja-Stimmen 
2 Enthaltungen 

          4 Nein-Stimme 
 
 
Frau Apitz stellt den Antrag den Ansatz i.H.v. T€ 210 jeweils für 2021 bis 2023 auf 
Buchungsstelle 08.111.06/0150.841821 für Grundstücksankäufe für ein zukünftiges 
Baugebiet im OT Hausen zu streichen. 
 
 

1 Ja-Stimmen 
1 Enthaltungen 

          5 Nein-Stimmen 
 
Die Ansätze  
- 09.126.02/0010.842853 Feuerwehrgerätehaus Schlangenbad mit T€ 60, 

- 09.126.02/0007.842851 Feuerwehrgerätehaus Georgenborn Umbaumaßnahme 
mit T€ 300, 

- 09.126.02/0007.841821 Feuerwehrgerätehaus Georgenborn (Grundstück) mit T€ 
400 und  

- 09.126.02/0012.841821 Feuerwehrgerätehaus Obergladbach (Grundstück) mit 
T€ 150 

werden einvernehmlich in einem Budget für Feuerwehrgerätehäuser zusammengefasst. 
Der Gesamtansatz beträgt demnach T€ 910. 
 
Es wird einvernehmlich ein Budget für Beratungsleistung im Produkt 09.126.01 i.H.v. T€ 
15 eingestellt. 
 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die 
Haushaltssatzung 2021 mit den Anlagen   
 

• Budgetrichtlinien 



 4 

• Vorbericht 

• Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

• Übersicht Teilhaushalte nach § 4 Abs. 7 zu Muster 11 GemHVO 

• Übersicht Produkte 

• Teilergebnishaushalte und Teilfinanzhaushalte der Fachbereiche 

• Stellenplan 

• Haushaltssicherungskonzept 

• Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 

• Investitionsprogramm 

• Übersichten Rücklagen und Rückstellungen, Verbindlichkeiten, 
Fraktionsmittel 

• Liquiditätsplanung und Finanzstatusbericht 
 

 
mit den eingebrachten und vom Haupt- und Finanzausschuss beschlossenen 
Änderungen und den daraus resultierenden Anpassungen an den 
zusammenhängenden Anlagen zu beschließen. 
 
Der Wirtschaftsplan 2021 und der Jahresabschluss 2019 der Staatsbad 
Schlangenbad GmbH, die ebenfalls Anlage zur Haushaltssatzung sind, werden zur 
Kenntnis genommen, sind aber nicht Gegenstand der Beschlussfassung der 
Gemeindevertretung. 
 

    
     
     
   6 Ja-Stimmen 

           1 Nein-Stimme 
 
 
 
Die Ausschussmitglieder empfehlen der Gemeindevertretung zu beschließen: 
 
Der Investitionsplan für den Zeitraum 2021 – 2024 (Anlage zum Haushaltsplan 2021) 
wird gem. Hinweis Nr. 3 zu § 101 HGO separat beschlossen. 

 
 
6 Ja-Stimmen 

           1 Nein-Stimme 
 
 
Die Ausschussmitglieder empfehlen der Gemeindevertretung zu beschließen: 
 
Der Verzicht auf ein Haushaltsicherungskonzept wird auf Basis der 
Gesetzesvorgabe beschlossen. 
 

6 Ja-Stimmen 
           1 Enthaltung 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3 NEU (Tagesordnungspunkt 4 ALT) 
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Dritte Änderungssatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Schlangenbad 
(EWS) 
 
Die Ausschussmitglieder empfehlen der Gemeindevertretung zu beschließen: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Zweite Änderungssatzung zur 
Entwässerungssatzung in der vorliegenden Form (unter Berücksichtigung der von Herrn 
Bürgermeister Eyring ausgeführten Korrekturen). 
 

   einstimmig 
 
 
Tagesordnungspunkt 4 NEU (Tagesordnungspunkt 5 ALT) 
Beitritt der Gemeinde Schlangenbad zur IKZ gemeinsame Kasse/Steueramt der 
Rheingaukommunen 

 

Die Ausschussmitglieder empfehlen der Gemeindevertretung zu beschließen: 
 
1. Die Gemeindevertretung stimmt dem Beitritt der Gemeinde Schlangenbad zur IKZ 

Kasse/Steueramt der Rheingaukommunen (Geisenheim, Eltville, Kiedrich, Lorch, O-
estrich-Winkel, Rüdesheim a. Rh. und Walluf) zu. Die Umsetzung erfolgt möglichst 
zum 01.01.2022. 

 
2. Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand alle Voraussetzungen, 

einschließlich des Abschlusses einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung, zu schaffen, 
die für den Beitritt zur IKZ Kasse/Steueramt der Rheingaukommunen (Geisenheim, El-
tville, Kiedrich, Lorch, Oestrich-Winkel, Rüdesheim a. Rh. und Walluf) erforderlich 
sind. 

 
Sobald die Beschlüsse der Rheingaukommunen zur Aufnahme der Gemeinde Schlan-
genbad in die IKZ gemeinsame Kasse/Steueramt vorliegen, wird der Gemeindevor-
stand mit der Auflösung des gemeinsamen Steueramts mit der Stadt Taunusstein 
möglichst zum 31.12.2021 beauftragt. 

 
   einstimmig 

 
Tagesordnungspunkt 5 NEU (Tagesordnungspunkt 6 ALT) 
Einführung einer neuen Finanzsoftware 

Die Ausschussmitglieder empfehlen der Gemeindevertretung zu beschließen: 
 
Die Gemeindevertretung vergibt den Auftrag zur Einführung einer neuen Finanzsoftware 
zu einem Angebotspreis von ca. 175.049,98 € für die nächsten 5 Jahre an die Firma e-
kom21. Bedingung hierfür ist, dass die Rheingaukommunen zeitnah die Aufnahme der Ge-
meinde Schlangenbad zur IKZ Steueramt/Kasse beschließen. 
 
Die Umstellung der Software soll im Jahr 2021 mit der Haushaltsplanung 2022 erfolgen 
und ab dem 01.01.2022 operativ genutzt werden zum 31.12.2021 beauftragt. 
 

   einstimmig 
 
Tagesordnungspunkt 6 NEU (Tagesordnungspunkt 7 ALT) 
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Einführung eines Rechnungsworkflows 

Die Ausschussmitglieder empfehlen der Gemeindevertretung zu beschließen: 
 
Die Gemeindevertretung vergibt den Auftrag zur Einführung eines Rechnungsworkflows zu 
einem Angebotspreis von 7.817,25 Euro an die Firma ekom21. Der Rechnungsworkflow soll 
mit Umstellung der Finanzsoftware erfolgen und ab dem 01.01.2022 operativ genutzt wer-
den. Bedingung hierfür ist, dass die Rheingaukommunen zeitnah die Aufnahme der Ge-
meinde Schlangenbad zur IKZ Steueramt/Kasse beschließen. 
 
 

   einstimmig 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 7 NEU (Tagesordnungspunkt 2 ALT) 
Abschluss einer Kooperationsvereinbarung für ein Nutzfahrzeug zur Nutzung als 
Bürgerbus. 
 
Die Ausschussmitglieder empfehlen der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 
  
1. Der Gemeindevorstand beauftragt die Verwaltung eine Kooperationsvereinbarung mit 

Laufzeit 5 Jahre Nutzfahrzeug zur Nutzung als Bürgerbus mit der DRIVE marketing 

GmbH (DRIVE), München abzuschließen. 

2. Das Fahrzeug soll als Bürgerbus allen gemeindlichen Institutionen, Vereinen etc. zur 

Verfügung stehen und an einem zentralen Ort im Gemeindegebiet abgestellt werden. 

3. Eine entgeltliche Vermietung des Fahrzeugs an Dritte wird grundsätzlich zugelassen. 

 

 
einstimmig 

 
 
 
Tagesordnungspunkt 8 NEU (Tagesordnungspunkt 3 ALT) 
Wirtschaftliche Betätigung der Kommune 
hier: Prüfung nach § 121 Hessische Gemeindeordnung (HGO) 
 
 
Die Ausschussmitglieder empfehlen der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 
 
Die Gemeindevertretung stellt fest, dass die wirtschaftlichen Betätigungen der Gemeinde 
Schlangenbad die Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 und 1a Hessische Gemeindeordnung 
(HGO) erfüllen und dass keine Tätigkeiten privaten Dritten übertragen werden können. 
 
 
           einstimmig 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 9 NEU (Tagesordnungspunkt 8 ALT) 
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Dorfentwicklung Schlangenbad:  

Gesamtkostenentwicklung, Einsparungen, Nutzungskonzepte zur Dorfmitte 
Wambach, Machbarkeitsstudie „Junge Bühne“ 

Der Tagesordnungspunkt wird einvernehmlich vertragt. 
 
 
 

     
Tagesordnungspunkt 10 
 
 
Verschiedenes 
 
Der Tagesordnungspunkt wird aus Zeitgründen nicht aufgerufen. 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 23:08 Uhr. 
 
 
 
 
gez.       
_____________________       ______________ 
Herr Dr. Daniel Vorgrimler       Andreas Funk 
Vorsitzender HFA        Schriftführer 


